
Jahresrechnung der Kirchengemeinde St. Marien zum 31.12.2019 
 2015  2016  2017  2018  2019  

Einnahmen 

Verwaltungshaushalt      

    

Kollekten , Intentionen  16.779,00€  16.922,0€ 17.148,00€ 16.320,0€ 18.213,0€ 

Mieteinnahmen 

Pfarrheime/Garagen/ 

Wohnungen  

 

13.417,00€ 

  

14.653,0€ 

 

15.124,00€ 

  

 31.822,0€ 

 

32.246,0€ 

Steuerzuweisung  

Bischöfliches Ordinariat 

87.480,00€  89.505,0€ 90.346,00€  90.346,0€ 92.734,0€ 

Erstattung Heizkosten 

u.Betriebskosten 

 5.793,00€    4.738,0€  7.060,00€    4.590,0€   2.562,0€ 

Sonstige Zuschüsse, 

Einnahmen und Erträge 

 9.031,00€ 

 

   5.908,0€  6.562,00€    9.456,0€ 39.342,0€ 

Gesamteinnahmen 

Verwaltungshaushalt 

132.500,0€ 131.726,0€ 136.240,0€ 152.534,0€ 185.097,0€ 

   

Personalkosten (ohne 

Gehalt Pfr. und 

Gemeindereferentin) 

56.146,00€  54.969,0€ 54.841,00€  59.632,00€ 61.552,0€ 

Heizkosten ohne KiTa. 15.583,00€  15.412,0€ 17.537,00€  17.090,00€ 16.127,0€ 

Öffentliche Gebühren 

und Abgaben 

  5.352,00€    5.504,0€   6.546,00€   5.852,00€ 5.429,0€ 

Stromkosten  4.153,00€    4.988,0€   6.304,00€   4.810,00€ 2.916,0€ 

Bürokosten/ 

Reparaturen/  

 9.885,00€    4.970,0€   5.378,00€   7.849,00€ 10.496,0€ 

Rundbrief u. 

Gemeindebrief 

 1.930,00€    2.290,0€   4.016,00€   3.368,00€ 3.021,0€ 

Liturgie/ Vorbereitung 

Sakramente, 

Jugendarbeit 

12.029,00€  10.884,0€   9.515,00€   9.747,00€ 34.508,0€ 

Neuanschaffung 

Maschinen u. Geräte 

Instandhaltungen 

  3.182,00€  11.482,0€  12.348,00€  15.951,00€ 15.781,0€ 

Sonstiges   8.834,00€    8.782,0€  11.519,00€  23.487,00€ 30.288,0€ 

Gesamtausgaben 

Verwaltungshaushalt 

117.094,0€ 119.231,0€ 128.004,00€ 147.786,00€ 180.118,0€ 

Überschuss/Fehlbetrag 

Verwaltungshaushalt 
15.406,0€+ 12.495,0€+    8.236,00€+   4.748,00€+ 4.979,00€ 

Zuführung zu den Rücklagen      8.236,00€ 

          

   4.748,00€ 4.979,00€ 

            0,00€           0,00€        0,00€ 

Die Miteinnahmen, sowie die sonstigen Ausgaben weichen in 2017 und 2018 stark voneinander ab. 

Begründung: In 2017 wurden von den Mieteinnahmen die Zins-und Tilgungsleistungen für den Kredit des 

Umbaues Pfarrhaus Drais in Abzug gebracht. Nur der verbliebene Überschuss wurde aufgeführt. 

In 2018 wurden die Einnahmen sowie Ausgaben in voller Höhe ausgewiesen. 

Die aufgenommene Kredithöhe für die Renovierung des Pfarrhauses in Drais betrug ursprünglich 145.000,00€. 

In 2019 noch 93.465,00€. 

Da die Kirchengemeinden ab 2021 Umsatzsteuerpflichtig werden, haben wir die Buchhaltung in 2019 schon 

teilweise umgestellt. Wir müssen in Zukunft alle Umsätze in der Buchhaltung erfassen. Der größte Posten 

hierbei ist das Zeltlager. Aus diesem Grund haben sich die Positionen (Einnahmen)Sonst. Zuschüsse, Einnahmen 

und Erträge, sowie die (Ausgaben), Liturgie, Vorber. Sakramente, Jugendarbeit und Sonstiges gegenüber den 

Vorjahren stark verändert. 
 

 


